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Information zur Ausschreibung 2010 
           Bitte unbedingt lesen! 
 

1. Tierärztliche Bestimmungen: Nach deutschem Gesetz ist das Abschneiden (Rasieren) der Tasthaare im Kinn- und 

Nüsternbereich, sowie in den Ohren verboten und wird strafrechtlich verfolgt. Pferdebesitzer, die mit rasierten Pferden zur 
AMERICANA anreisen, müssen mit einer Strafanzeige rechnen und die Pferde werden nicht zugelassen. Die Kosten für Startgelder 
und Stallkosten werden nicht erstattet.  

Alle deutschen Pferde sind nur zugelassen, wenn ein gültiger EQUIDENPASS für sie vorgelegt werden kann, der unbedingt 

mitzuführen ist.  

Pferde aus anderen EU Ländern benötigen ein gültiges EU-Gesundheitszeugnis und den EQUIDENPASS ihres Landes, soweit 

dieser, in dem Land aus dem das Pferd kommt, Vorschrift ist. Das notwendige Gesundheitszeugnis, das vom Amtstierarzt des 
betreffendes Landes ausgestellt wird, ist unbedingt mitzubringen.  

Pferde aus Nicht-EU-Ländern benötigen ein gültiges Gesundheitszeugnis, welches von der Bundesrepublik Deutschland von dem 

Land aus dem das Pferd kommt, verlangt wird. Dieses ist erhältlich beim Amtstierarzt des Landes aus dem das Pferd kommt und ist 
mitzuführen. 

Alle Pferdebesitzer (Pferdeeigentümer und Reiter) versichern mit Ihrer reitsportlichen Teilnahme an der AMERICANA, dass ihr 
gemeldetes Pferd frei von ansteckenden Krankheiten ist. Bei Krankheit bzw. Verdacht auf Krankheit, die während der AMERICANA 
auftreten, wird auf Kosten des Pferdevorstellers eine tierärztliche Untersuchung/Behandlung sofort vorgenommen. Diese 
Untersuchung kann auch auf Anordnung des Amtstierarztes, bzw. der Turnierleitung auf Kosten des Pferdevorstellers veranlasst 
werden. Weiterhin versichert der Pferdevorsteller, dass für das von ihm zur AMERICANA gemeldete und gebrachte Pferd eine 
gültige Haftpflichtversicherung besteht. 

Zuwiderhandlungen führen zum Ausschluss an der AMERICANA Teilnahme. Bei Verstoß gegen die Gesundheitsauflagen muss der 

Pferdevorsteller damit rechnen, dass sein Pferd auf seine Kosten durch den Amtstierarzt in Quarantäne gestellt wird. In keinem Fall 
ist eine Erstattung von Start- und Boxengeldern, auch nicht bei Ausfall im Vorfeld eines bereits gemeldeten Pferdes unabhängig von 
der Ursache, möglich. Sollte im Vorfeld ein bereits gemeldetes Pferd ausfallen, kann dieses durch ein Ersatzpferd ausgetauscht 
werden. Die Gesundheitsvorschriften und Versicherungsbedingungen gelten dann gleichermaßen auch für das Ersatzpferd. 

2. Weisungsbefugnis: Jeder Teilnehmer verpflichtet sich mit seiner Teilnahme, die Weisungen der Turnierleitung und die 

Information zur Ausschreibung anzuerkennen. Der Veranstalter hat das Hausrecht auf der Anlage und kann einen Teilnehmer vom 
Gelände entfernen lassen. Der Teilnehmer verpflichtet sich, beim Vorstellen der Pferde, Ausrüstungsgegenstände, die von 
Sponsoren gestellt sind, wie Sponsorjacken, bzw. Satteldecken zu tragen und eventuelle Werbung, die auf den Startnummern 
angebracht ist, sichtbar zu belassen. Missachtung kann zum Ausschluss an der Teilnahme bzw. zur Nichtzahlung eines eventuell 
gewonnenen Preisgeldes führen. 

3A. Durchführung und Richten von Turnierklassen: Für die Durchführung und das Richten der Turnierklassen EC02, 03, 04, 12, 

14, 15; AP70 gilt das Regelbuch der AQHA-USA 2010 mit Ausnahmen: (a) In diesen Klassen kann ein Reiter bis zu drei Pferde 
seiner Wahl reiten. (b) Trail-Hindernisse können in veränderter Form und Anzahl gegenüber dem AQHA Regelbuch aufgebaut 
werden. (c) Die Klassen EC12, 14, 15 und AP70 sind Open Klassen in denen Youth, Open und Non-Pro Reiter starten dürfen und 
auch Pferde reiten können, die nicht in ihrem Besitz sind.  

Jugendliche dürfen in den Klassen, EC02, 03, 04, EC12, 14, 15. AP70 &  AS24 keine Hengste vorstellen.  Hengste vorstellen 
dürfen Sie in den Klassen EC18, 19,,AC80 (NCHA) und allen NR (NRHA) Klassen, auch in der EC01, sowie in allen RC (Cow 
Horse) Klassen und der EC 21, 22.  

Jugendliche sind solche Reiter, die am 1.1.2010 noch 18 Jahre alt waren. 

Das Richten der Superhorse Klasse AS24 erfolgt nach dem Regelbuch der EWU 2010. 

Alle Klassen, die NRHA USA, NRCHA USA und NCHA USA approved sind, werden von Richtern gerichtet, welche die Richterkarte 
der entsprechenden US Verbände haben. Die Klasse AS24 wird von AQHA approved Richtern gerichtet. 

Falls eine Reitklasse ausfällt und dies der Veranstalter zu verantworten hat, wird das Startgeld zurück gezahlt, allerdings nicht das 
Boxengeld. 

3B. Die Durchführung und das Richten der NRHA-USA anerkannten Reining Klassen NR11, NR12, NR 20, 21, 22, NR30 & 31, 
NR51 & 53 erfolgt nach dem Regelbuch der NRHA-USA 2010. Deshalb ist es erforderlich, dass das Pferd eine Competition License 

der NRHA-USA hat, und Reiter und Pferdeeigentümer Mitglied bei der NRHA USA sind. Beim Start in den Non-Pro Klassen NR12, 
NR30, NR53 & NR21 muss der Reiter im Besitz einer NRHA Non-Pro Karte sein (siehe auch Absatz 7B). In den Klassen NR51 & 
NR53 können die 3+4-jährige Pferde im Snaffle Bit oder im Bit vorgestellt werden.  

Die Klasse NR22 (Limited Open) besteht nur aus einem Finale (kein Go-Round) und wird zusammen (class-in-class) mit dem Go-
Round der entsprechenden Open Prüfung NR 20 durchgeführt. Die Klasse NR12 (Non-Pro Sen.) besteht nur aus einem Finale (kein 
Go-Round). 

Die Klasse EC01 wird als nicht NRHA USA approved Klasse durchgeführt. Für die Klasse EC01 werden jedoch NRHA Pattern 
verwendet. In der Klasse EC01 können die jugendlichen Starter 3-5 jährige Pferde auch im Snaffle Bit vorstellen. Das Richten der 
Klasse EC 01 erfolgt nach dem Regelbuch der NRHA-USA 2010. 

3C. Die Durchführung und das Richten der auch NCHA approved Cutting Klassen EC18 & 19 erfolgt gemäß dem Regelbuch 

der NCHA USA 2010. Jeder Reiter kann in der EC18, der Open Klasse, zwei (2) Pferde und in der EC19, der Non-Pro Klasse, ein (1) 
Pferd. Die Besitzverhältnisse des Pferdes müssen dem NCHA USA Regelbuch 2010 entsprechen. In der Klasse EC18 (Cutting 
Open) finden zwei Go-Rounds und ein Finallauf statt. In der Klasse EC19 (Cutting Non-Pro) finden zwei Go-Rounds statt, aus beiden 
Go-Rounds ergeben sich die Gesamtplatzierungen. Das Richten der AC80 Masters Cutting erfolgt nach dem NCHA USA 
Regelbuch 2010. Diese für Youth, Open und Non-Pro Reiter ausgeschriebene Klasse ist jedoch keine NCHA USA approved Klasse 
und jeder Reiter kann bis zu drei (3) Pferde vorstellen, die nicht in seinem Besitz sein müssen. Die Master Cutting Klasse besteht 
nur aus einem Go, der gleichzeitig das Finale ist.  

3D. Die Durchführung und das Richten der ERCHA Klassen RC90, RC91, RC92, RC93, EC21, EC22, RC23, RC24 & RC25 

erfolgt nach dem Regelbuch der ERCHA 2010. Startbedingung für die Klasse RC25 Open Two-Rein gemäß NRCHA Regelbuch: 
[Class] is open to any rider and only horses not shown in the bridle down the fence in any judged classes or events with the 
exception of horse sales, prior to January 1st of the given year. This class is open to horses of any age. These horses can be shown 
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only one year in this class. The rider must use one hand on the reins. Any number of fingers between reins will be permitted. 
Earnings in this class are counted as bridle earnings for purposes of Merit awards.  

Für die Limited Klassen RC91 und RC93 kann nur genannt werden, wenn die jeweils zugehörige Klasse RC90 und RC92 genannt 
ist.  

Die Reiter müssen Mitglied der ERCHA sein, da diese Klassen evtl. NRCHA-USA approved durchführt werden, Mitgliedschaft siehe 
auch Absatz 7D.  

3E. Das Richten und die Durchführung des Barrel Race Championships BR01 erfolgt nach dem Regelwerk der NBHA-Germany 
– www.nbha.de.  

4. Startberechtigung und Finalteilnahme: Alle AMERICANA Klassen sind offen für Reiter unabhängig ihrer Nationalität. Es besteht 

keine Qualifikationspflicht zur AMERICANA. Allerdings werden in vielen Klassen die Finalteilnehmer durch ein oder sogar zwei Go-
Rounds ermittelt. Zum AMERICANA World Open Champion wird der Sieger und zum Reserve Champion der Zweitplatzierte gekürt.  

4A. In den Klassen EC01, 02, 03, 04, 12, 14, 15, AP70, AC80, BR01 erreichen die besten zehn Starter über ein Go-Round das 
Finale. Gibt es z.B. ein Tie (Punktgleichstand) auf dem 9. Platz, so qualifiziert sich der nachfolgende Reiter, d.h. der Reiter mit dem 
nächstschlechteren Score nicht mehr für das Finale, da durch den Tie bereits zehn Starter für das Finale qualifiziert sind. Wenn 

weniger als 15 Starter für eine Klasse gemeldet sind, kann die sportliche Leitung das Finale entfallen lassen bzw. Go-Round und 
Finale zusammenlegen. Falls für die Superhorse AS 24 zu viele Starter gemeldet sind, kann die sportliche Leitung einen Go-Round 
ansetzen. Aus diesem qualifizieren sich dann die zehn besten Starter für das Finale der AS 24. 

4B. Die Finalteilnahme der NRHA approved Klassen erfolgt gemäß NRHA USA Rulebook 2010. 

4C. Die Finalteilnahme der auch NCHA approved Cuttingklassen erfolgt gemäß NCHA USA Rulebook 2010. Für die Open Klasse 

werden die Scores der beiden Go-Rounds addiert. Die besten Reiter qualifizieren sich für das Finale. Der Score des Finallaufs wird 
zu dem Score der beiden Go-Rounds hinzuaddiert. Der Gesamtscore (Score der beiden Go-Rounds PLUS Score des Finallaufs) ist 
Grundlage zur Ermittlung des Siegers und der Plazierten. In der Non-Pro Klasse gibt es ebenfalls zwei Go-Rounds, aber kein sog. 
Working Final, d.h. die Scores der beiden Go-Rounds werden addiert, um den Gewinner und die Platzierten zu ermitteln. 

4D. Die Finalteilnahme der ERCHA approved Klassen erfolgt gemäß ERCHA / NRCHA USA Regelbuch 2010. 

5A. Preisgeldverteilung: Die Preisgeldverteilung in den Klassen EC01, 02, 03, 04, 12, 14, 15, AP70, AS24, AC80 & BR01 erfolgt 
auf die ersten 10 Plätze wie nachfolgend aufgeführt: 30% - 20% - 13% - 10% - 7% - 6% - 5% - 4% - 3% - 2%. 

Es gilt folgende Payback-Regelung des Startgeldes: EC01, 02, 03, 04, 12, 14, 15, 18 (für AMERICANA approved Show part), 19 (für 
AMERICANA approved Show part), 21, 22, RC23, 24, 25, AP70, AS24, NR11, 12, 20, 21, 22, 30, 31, 51, 53, RC90, RC91, RC92, 
RC93, AC80 & BR01 = 50%.  

5B. Das Startgeld der NRHA USA approved Klassen teilt sich auf in Entry fee und Judge fee. Die Preisgeld Verteilung in den NRHA 
USA approved Klassen NR11, NR12, NR20, 21 & 22, NR30 & 31, NR51 & 53 erfolgt gemäß dem Regelbuch der NRHA-USA. 

5C. Das Startgeld der auch NCHA approved Cuttingklassen teilt sich auf in einen NCHA approved Anteil, einen AMERICANA Anteil 

und sog. "Other charges". Die genaue Aufteilung entnehmen Sie bitte dem Formular "F3 – Klassen und Startgebühren". Das 
Startgeldanteil für den NCHA approved Show part wird gemäß NCHA USA Rulebook 2010 zu 100% ausgeschüttet.  

Das Preisgeld in den Klassen EC18 & EC19 wird anteilig in einem NCHA approved Anteil und in einem AMERICANA Anteil 
ausgeschüttet. Die Höhe des jeweiligen Preisgelds entnehmen Sie bitte dem Formular "F3 – Klassen und Startgebühren". Die 
Preisgeldverteilung für beide Show parts erfolgt gemäß dem Regelbuch der NCHA USA 2010. Das Preisgeld in der Klasse EC18 
wird jeweils zu einem Drittel in den beiden Go-Rounds und dem Finale ausgeschüttet. Das Preisgeld in der Klasse EC19 wird jeweils 
zur Hälfte in den beiden Go-Rounds ausgeschüttet. Die Final-Platzierung in der Klasse EC19 wird aus der Addition der beiden Go-
Rounds errechnet (nicht ausgeritten).  

Der beste jugendliche Teilnehmer in der Cutting Non-Pro Klasse EC19 erhält einen Youth Champion Buckle und ein Preisgeld von € 
200,00, selbst, wenn er/sie sich nicht für das Finale qualifizieren. 

5D. Die Preisgeldverteilung der ERCHA Klassen EC21, EC22, RC23, RC24 & RC25, RC90, RC91, RC92 & RC 93 erfolgt gemäß 
dem Regelbuch der ERCHA/NRCHA-USA. 

6. Siegerehrung: Nur das Erscheinen mit dem Pferd zur Siegerehrung gewährleistet die Preisgeldzahlung. Die Preisgeldschecks 

sind nach Beendigung der Siegerehrung, spätestens jedoch am darauf folgenden Morgen in der Meldestelle abzuholen. 
Preisgeldschecks sind innerhalb von 4 Wochen nach Ende der AMERICANA 2010 einzulösen, danach verlieren sie ihre Gültigkeit. 
Preisgeldzahlungen für platzierte Pferde, die nicht-deutschen Eigentümern gehören, unterliegen dem deutschen gesetzlichen 
Steuerabzug für Preisgelder. 

7. Begleitpapiere: Nachfolgend finden Sie die Begleitpapiere, die unbedingt mit der Nennung einzureichen sind sowie die 
notwendigen Mitgliedschaftsbestimmungen für Associations. 

7A. Für alle Klassen: Kopie des Pferdepapieres = Abstammungsnachweises. Non- Pro Karte für Non Pro Klassen. 

7B. NRHA Klassen NR11, 12, NR20, 21 & 22, NR30 & 31, NR51 & 53: Kopie des Pferdepapieres und Kopie der NRHA–USA 
Competition License des Pferdes, Kopie des NRHA-USA-Mitgliedausweises von Reiter und Pferdebesitzer. Beim Start in der NR12, 
NR21, NR31, NR53 ist eine Kopie der Non-Pro Declaration der NRHA USA des Reiters erforderlich. Eine Beantragung bei der 

NRHA USA ist im Vorfeld zu empfehlen. Formulare für die NRHA Mitgliedschaft, Non-Pro Declaration und Competition License 
können im Internet unter www.nrha.com von der Website der NRHA unter "NRHA" > "Forms & Documents" heruntergeladen werden. 
Die notwendigen NRHA USA Formulare können im Ausnahmefall noch auf der AMERICANA ausgestellt werden, wenn der 
Reiter mindestens einen Tag vor seinem Start, jedoch an einem Wochentag – Montag bis Freitag – zur Meldestelle auf der 
AMERICANA kommt.  

7C. In den auch NCHA approved Cutting Klassen EC 18 & 19: Kopie des Pferdepapieres, sowie Kopie des Mitgliedsausweises 

der NCHA USA. Beim Start in der Klasse EC19 ist eine Kopie der Non-Pro Karte der NCHA USA des Reiters notwendig, die 
Besitzverhältnisse des Pferdes müssen dem NCHA USA Regelbuch 2010 entsprechen. Formulare für die NCHA USA Mitgliedschaft 
und Non-Pro Karte können im Internet unter www.nchacutting.com von der Website der NCHA USA unter "Applications" 
heruntergeladen werden.  

http://www.nbha.de/
http://www.nrha.com/
http://www.nchacutting.com/
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7D. Für die Teilnahme an den ERCHA Klassen RC90, RC91, RC92, RC93, EC21, EC22, RC23, RC24 & RC25 ist eine 

Mitgliedschaft in der ERCHA erforderlich. Falls diese Klassen als NRCHA-USA approved Klassen durchgeführt werden, wird die 
ERCHA die Mitgliedschaft für die Reiter bei der NRCHA-USA vornehmen. Eine Mitgliedschaft bei der ERCHA/NRCHA kann noch 
während der AMERICANA vorgenommen werden. Die Klassen RC92 (Futuriy Non-Pro), RC93 (Futurity Non-Pro Limited), RC23 
(Two-Reins Open), RC24 (Novice Rider), RC25 (Hackamore) besteht nur aus einem Finallauf (keine Go-Rounds). Die Siegerehrung 
der RC92 findet zusammen mit der RC 90 in der Abendshow statt. 

7E. Für eine Teilnahme am Barrel Race Championship BR01 ist es erforderlich im Jahre 2010 vor der AMERICANA zumindest 

einmal auf einem Turnier "Western Round Up" in Deutschland oder "AdrenalinaCUP" in Polen oder Tschechien gestartet zu sein. 
Falls nicht, wird ein zusätzliches Startgeld von 150,- Euro erhoben, welches an die NBHA Germany abgeführt wird und nicht zum 
added Money gehört. Richter des BR01 sind Trigg Renfro und als NBHA Beauftragter fungiert Werner Lieb. Weitere Info bei Werner 
Lieb:  +49 (0)179 918 3617 und auf der Homepage der NBHA-Germany: www.nbha.de. 

8. Doping Tests: Die Behandlung von Pferden mit Mitteln, die unter das Doping-Gesetz fallen, ist verboten. Während der 

AMERICANA werden diverse Doping Tests vorgenommen. Ein gedoptes Pferd wird disqualifiziert. Ein eventuell bereits gezahltes 
Preisgeld und Ehrenpreise sind an das AMERICANA Sportmanagement zurückzuerstatten. 

9. Hilfsmittel: Während der gesamten Veranstaltung dürfen nur Zäumungen benutzt werden, die auch für das Vorstellen des 

Pferdes in der Prüfung erlaubt sind. Ausgenommen hiervon ist ein „Running Martingale“ und ein „Noseband“, welches nicht aus 
Draht sein darf. Das Sportmanagement bzw. eine vom Sportmanagement beauftragte Person, wie z.B. die Reitplatzaufsicht, hat das 
Recht das verwendete Equipment  zu begutachten, und Entfernung oder Änderungen zu verlangen. Bei Nichtbefolgen von 
Anordnungen, die u.a. auch auf Grund zu harten Abreitens erfolgen können, wird der Reiter mit seinem Pferd disqualifiziert. Über 
weitere Maßnahmen, die bis zum sofortigen Verlassen der AMERICANA führen können, entscheidet die AMERICANA 
Schiedskommission. 

10. Schiedskommission: Die Schiedskommision der AMERICANA 2010 besteht aus Joachim W. Bochmann = Show Management / 

Turnierleitung, Trigg Renfro = Judge / Richter und Pam Scott = Judge / Richter. 

11. Teilnehmerausweise und Karten für die Abendveranstaltungen am Fr. 10. + Sa. 11. Sept.: Jeder Reitteilnehmer erhält für 

sich und für jedes gemeldete Pferd einen Teilnehmerausweis. Beispiel: Ein Reiter mit drei 3 genannten Pferden erhält vier 
Teilnehmerausweise. Die Teilnehmerausweise sind personengebunden und während der Veranstaltung immer mit sich zu führen. 
Sie berechtigen zum freien Eintritt zur AMERICANA, jedoch nicht zum freien Eintritt zu den zwei Abendveranstaltungen. Der 
Eintritt zu den Abendshows ist im nachfolgenden Absatz geregelt. Ein Weitergeben des Teilnehmerausweises von einem 
Teilnehmer an eine andere Person führt zum Ausschluss von der AMERICANA ohne jegliche Erstattung von Start- und 
Boxengeldern. Dies beinhaltet auch Leistungen, die bereits bezahlt sind, aber noch nicht in Anspruch genommen wurden. Bei 

Verlust eines Teilnehmerausweises wird dieser nicht kostenlos ersetzt. Ein Nachkauf an der Meldestelle ist  für Teilnehmer gegen 
€ 35,00 möglich. 

Jeder Reitteilnehmer, unabhängig davon wie viele Pferde er reitet, erhält jeweils eine (1) Karte für beide Abendveranstaltungen, die 
zum kostenlosen Eintritt berechtigt. Jeder Eigentümer eines Pferdes, das in einer Klasse startet von der das Finale in einer 
Abendveranstaltung stattfindet, erhält eine Karte, die zum kostenlosen Eintritt für diese Abendveranstaltung berechtigt. Vorgenannte 
Karten gewähren den kostenlosen Eintritt, sind aber von den Sichtverhältnissen auf die Arena jedoch teilweise stark eingeschränkt. 

Normale Karten bestellen Sie bitte beim Kartenservice der AFAG. Ein Kartenvorbestellformular finden Sie in unseren Prospekten 

und auf unserer Homepage www.americana.de unter dem Menüpunkt "Kartenvorverkauf". Für die telefonische Auskunft zum 
Kartenvorverkauf  wählen Sie bitte +49 (0)821 58982 301, Fax: +49 (0)821 58982 309. 

12. Einstreu, Futter & Gesundheitspapiere: Der Preis für die Pferdeboxen enthält einen Ballen Späne als Erst-Einstreu. Die Zeiten 

für den Verkauf von Futter und den Nachkauf von Einstreu werden an der Meldestelle veröffentlicht. Die Abfertigung der 
mitzubringenden Gesundheitspapiere wird vor Ort von einem Spediteur vorgenommen.  

13. Anreise zur AMERICANA 2010: Das Turniergelände ist ab Freitag, den 3. Sept. 2010 ab 12 Uhr geöffnet, nicht vorher! 

14. Meldeschluss und Zahlung von Startgeld: Meldeschluss ist der 24. Juli 2010, Posteingang beim AMERICANA Show Office, 

Geier – Flachsberg 551, 28790 Schwanewede / Germany. Bei verspätetem Meldeeingang besteht keine Garantie für den Eintrag in 
den AMERICANA Katalog. Darüber hinaus wird ein Nachnenngebühr (Zuschlag) von € 15,- pro genannter Klasse (Late-fee) 
berechnet. Verspätete Nennungen können zurückgewiesen werden. 

Nennungen sind unter Beilage eines Schecks an das AMERICANA Show Office zu senden oder es ist ein bankbestätigter 
Überweisungsauftrag beizulegen. Bei Zahlung der Nenn- und zusätzlicher Gebühren mit einem Scheck einer nicht-deutschen Bank  
wird eine zusätzliche Gebühr von €12,50 je Scheck erhoben. Bei Überweisungen (eigene und Fremdkosten der Bank zu Lasten 
des Absenders) an die: Commerzbank Bremen, BLZ: 290 800 10, AMERICANA–Geier, Konto-Nr: 03 113 577 01. 
IBAN: DE 89 290 80010  0311357701. Swift-BIC: DRESDEFF290.  

15. Hotelreservierungen:  Regio Augsburg Tourismus GmbH, Tel: +49 (0)821 502070 oder +49 (0)821 5020731 oder 

Fax: +49 (0)821 32 42 363, E-Mail: hotelservice@regio-augsburg.de. 

16. Camper Anmietung: Campen ist innerhalb des Messegeländes nur für Teilnehmer mit Teilnehmerausweis möglich. Eine 

eventuelle Anmietung eines Campers müssen Sie selber vornehmen bei der Firma Göttling, Tel: +49 (0) 8205 1031, 
Fax: +49 (0) 8205 6799. Einen Stromanschluss für den Camper können Sie vor Ort bei der Messeleitung bestellen.  

17. Änderungen: Änderungen dieser Turnierbestimmungen sind möglich und können seitens der sportlichen Leitung der 

AMERICANA oder seitens der Messegesellschaft AFAG auch noch während der Veranstaltung vorgenommen werden, wenn dieses 
erforderlich erscheint. 

18. FRAGEN??? Weitere Fragen zum sportlichen Ablauf beantworten wir Ihnen gerne unter folgender Telefonnummern:   

++49 (0)4209 4488. Sie finden weitere Informationen und alle Formulare auf unserer AMERICANA Homepage www.americana.eu: 
Klicken Sie auf "Sportteilnehmer", dann auf "Nennformulare". 

Wir wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg auf der AMERICANA 2010  

http://www.nbha.de/
http://www.americana.de/
http://www.americana.eu/
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